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Liebe Leserin, 
lieber Leser,

die Zeiten sind eisig – und vieles ist 
nicht so bezaubernd wie die Hage-
butten auf dem Titelblatt. Umhüllt 
von einer silbrigen 
Eisschicht kommt 
ihr Rot noch besser 
zur Geltung und 
erzählt von ver-
gangener Blüten-
pracht. Das Irritie-
rende an diesem 
Motiv ist mir erst 
auf den zweiten 
Blick gekommen. 
Jede Frucht ist  
allein in ihrem eisigen Kokon.
Aber auch diese Eisschicht wird wie-
der vergehen, vielleicht sogar ganz 
schnell. Die Hagebutten werden 
blasser werden und im Frühling Platz 
für neue Knospen, neues Leben ma-
chen.
Die Christen feiern kurz nach dem 
dunkelsten Tag des Jahres die Ge-
burt Jesu Christi, den Beginn neuen 
Lebens, die Geburt einer Verheißung.  
Eine Übersicht über die Gottesdiens-
te finden Sie in der Heftmitte eben-
so wie  Infos von „Brot für die Welt“. 
Im Dezember gibt es viele Möglich-
keiten herzerwärmende Momente 
z.B. beim Lebendigen Adventskalen-

der, zu erleben und das Eis unterei-
nander zum Schmelzen zu bringen.  
Eine anregende, aber nicht aufge-
regte Adventszeit, ein frohes Weih-
nachtsfest und einen hoffnungsvol-
len Start in ein glückliches Jahr 2025 
wünscht im Namen der Redaktion 
Geistreich 	           Martina Becker
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Für Mitbürger, die der Kirchengemein-
de nicht angehören, verstehen wir den 
Gemeindebrief als nachbarlichen Gruß. 
Wer sich vorstellen kann, das Austeilen 
in einer Straße zu übernehmen, wende 
sich gerne ans Kirchenbüro: Tel. 871
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Kennen Sie den Grinch? Der Grinch 
ist ein behaartes grünes Wesen. Er 
wohnt in einer Höhle auf dem Berg. 
Er ist die Hauptfigur in der wunder-
bar gereimten Geschichte des US-
amerikanischen Autors Dr. Seuss. 
1957 im englischen Original erschie-
nen wurde sie mehrfach verfilmt und 
auch im deutschen Sprachraum be-
liebt.

Der Grinch hasst Weihnachten. Es ist 
ihm ein Graus, dass die  Whos, die 
in  Whoville  leben, Weihnachten je-
des Jahr überschwänglich feiern. 
Der Grinch will dem ein Ende setzen. 
Er beschließt, sich als  Weihnachts-
mann  zu verkleiden und das Fest 
der Liebe zu stehlen. Hilfe bekommt 
er von seinem treuen Hund Max, den 
er als Rentier verkleidet. In der Nacht 
auf Weihnachten nimmt er aus den 
Häusern der selig schlummernden 
Whos alles Weihnachtliche weg: die 
liebevolle Dekoration, die Geschen-
ke, das Weihnachtsfestessen, die Na-
schereien und den Baum. Am Mor-
gen lauscht er hämisch, um sich am 
Weinen und Klagen der Whos zu er-
götzen. Da hört er einen Ton erst lei-
se, dann immer lauter… 

Aber der Ton war nicht traurig,
er klang glücklich und froh, 

erfüllt, voller Freude, 
sangen sie so. 

Der Grinch erstarrt und schaut 
nieder ins Tal.

Was ist denn hier los? 
Verdammt noch mal!

Und er sieht dort die Whos, 
alle großen und kleinen
mit Inbrunst und Freude 
ihre Stimmen vereinen.

Sie steh‘n Hand in Hand, 
und sie singen die Lieder
der gnadenbringenden 

Weihnacht wieder.
Der Grinch kann’s nicht fassen. 

Das kann doch nicht sein: 
Auch ohne Tamtam 

schleicht sich Weihnachten ein?

Dem Grinch geht das gewaltig 
zu Herzen. 
Gerührt erkennt er: 

„Weihnachten verhindert 
hatte er nicht!

Es war trotzdem gekommen! 
Ganz einfach und schlicht!“

Oder im Original:
„‘Maybe Christmas,‘ he thought, 

‚doesn‘t come from a store.‘ 
‚Maybe Christmas...perhaps... 

means a little bit more!‘" 
Sein bisher viel zu kleines Herz be-
ginnt zu wachsen und voller Zunei-

gung zu schlagen. Er bringt alles Ge-
stohlene zurück und feiert mit. 

Wir singen wieder. Wir feiern die Ge-
burt Jesu Christi. „Gnadenbringende 
Weihnachtszeit!“ Wir singen. 
Und gern dürfen sich alle Grinchs da-
zugesellen. 

	      Ihre
Pastorin Martina Servatius

Der Grinch und die Weihnachtsfreude

Foto: Asiabasia/Pixabay
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Im Einsatz für die Gemeinde: 
Otto Koch
Am 17. Oktober verstarb Otto Koch 
im Alter von 92 Jahren.
Die Kirchengemeinde Schwanewede 
ist Otto Koch zu großem Dank ver-
pflichtet. Über Jahrzehnte hat er sei-
ne Frau Heidi dabei unterstützt, die 
Verteilung des Gemeindebriefes zu 
organisieren. Außerdem hat er auf 
wöchentlichen Fahrradrunden gewis-
senhaft insgesamt über 20.000 Briefe 
in der Gemeinde verteilt. 
Wir behalten ihn in dankbarer Erinne-
rung.

An dieser Stelle herzlichen Dank 
an die Landfrauen für das liebevol-
le Schmücken der Kirchen zum Ern-
tedankfest.

Neuer Leiter des Posaunen-Chores
Zum 1. Oktober hat Karl Unrasch 
die Leitung des Posaunen-Chores an 
Christian Worreschk übergeben. Herr 
Worreschk spielt selbst mit im Chor, 
und hat sich bereit erklärt, die Lei-
tungsfunktion zu übernehmen. 

Elvis-Konzert in der St. Johannes-
Kirche
Am Sonnabend, 14. Dezember 2024, 
um 19.00 Uhr werden Weihnachtslie-
der und Gospel vom Elvis-Interpre-
ten Gordon Davis unter dem Titel 
„Weihnachts-Inspiration“ dargebo-
ten. Der Eintritt kostet 18 €, Karten 
gibt es im Bistro-Journal und an der 
Abendkasse.

Aus der Arbeit der 
Kirchenvorstände (KV)
Die Kirchenvorstände tagen monat-
lich und besprechen alle relevanten 
Belange des Gemeindelebens. So 
richtig bekannt ist die Arbeit dieser 
Gremien aber vielleicht nur wenigen.
Deshalb finden sich an dieser Stelle 
Informationen aus der KV-Arbeit
KV-Sitzungen in Schwanewede sind 
öffentlich. Vertrauliche Inhalte wer-
den selbstverständlich in einem 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung be-
handelt. Im neuen Jahr trifft sich der 
KV am 18. Januar um 18.00 Uhr und 
am 5. Februar um 19.00 Uhr im Ge-
meindehaus. Herzlich willkommen.
Aktuelle Themen: 
Die Reparatur des Küsterhaus-Da-
ches ist noch nicht erfolgt, aber „vor 
dem Winter“ zugesagt.
Um sich für den Erhalt von Parkraum 
vor dem Küsterhaus beim Bau ei-
nes Fahrradweges am Damm einzu-
setzen, hat der Kirchenvorstand eine 
Eingabe an die Ratsfraktionen ge-
richtet.
Auf dem Friedhof am Spreeken wurde 
eine Friedhofsbank, sowie die Namen-
Stele im Kapellengarten gereinigt.

Im Dezember wird in den Gemeinden 
unserer Region der 
Lebendige Adventskalender seit 
vielen Jahren ehrenamtlich organi-
siert. Vom 1. bis 24. Dezember öffnen 
ganz unterschiedliche Institutionen, 
Einzelpersonen und Gruppen um 
18.00 Uhr eine Tür. Sie laden zum ge-
meinsamen Singen und Geschichten-, 
Gedichte- oder Musikhören ein.  
Manche sind schon seit Jahren dabei, 
andere ganz neu. 
Die Übersicht über die einzelnen  
Termine finden Sie auf Seite 7. 
Lassen Sie sich überraschen!

Am Sonnabend 14.12. wird vormit-
tags „Advent auf dem Markt“ sein, 
mit dem „Eine-Welt-Stand“, von des-
sen Stand aus VertreterInnen der Kir-
chengemeinde an alle Marktbesu-
chenden Weihnachtsgrüße verteilen 
werden. 
Am Nachmittag, von 15.00 bis 17.00 
Uhr bietet in der St. Johannes Kirche 
Pastorin Servatius die Möglichkeit 
des unkomplizierten Kircheneintritts 
an, siehe  Seite 11.
Einen Überblick über alle Gottes-
dienste in der Weihnachtszeit finden 
Sie auf Seite 22.

Gemeinsam Silvester erleben
Herzliche Einladung, auch in diesem 
Jahr den Silvesterabend    gemein-
sam in Küsterhaus und Kirche zu ver-
bringen, das alte Jahr abzuschließen 
und das neue 2025 zu begrüßen. 
Geplant ist der Beginn um 20.00 Uhr 
im Küsterhaus mit Gesprächen und 
gemeinsamem Abendessen. (Mög-

lichst etwas zu essen oder zu trinken 
mitbringen)
Ab 23.00 Uhr findet ein meditatives 
Gebet mit Gesängen aus Taizé in der 
Kirche statt, ab 24.00 Uhr Ausklang 
im Küsterhaus. Anmeldungen bit-
te bei Gudrun Chopin (04209/ 2400) 
oder Andrea Menge (04209/914340)
Auch Gäste ohne Anmeldung sind 
sehr willkommen.

Die Taizégruppe Schwanewede-Bre-
men-Nord lädt zu einer gemeinsa-
men Fahrt nach Taizé vom 12.7. bis 
20.7.2025 ein.
Nähere Informationen bei Gudrun 
Chopin (Tel. 04209/2400)

Friedhofs-Aktion am 1. März 2025
auf dem Meyenburger Friedhof 
Von 9.00 -13.00 Uhr wollen wir Bü-
sche schneiden, Wege säubern und 
Arbeiten erledigen, die eine Fried-
hofsgärtnerin allein in ihrer knapp 
bemessenen Zeit nicht bewältigen 
kann. Zur Stärkung gibt es Brötchen 
und eine Suppe und nette Kontakte. 
Also schon mal vormerken!

Foto: Kevin Fitzgerald auf Unsplash

Christian Worreschk 
Foto: M. Becker
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Die Sterntaler-Figur hat auf dem Har-
riersand bei Familie Körber eine neue 
Bleibe gefunden. 
Weitere Themen
•	 Einrichtung von Bauausschüssen
•	 Vermietung eines der Schwane-

weder Mitarbeiterhäuser an die 
Kommune, Rückschnitt der Ge-
hölze am Mitarbeiterhaus

•	 Ausschreibung der Küsterhaus-
Hausmeister-Stelle

•	 Fachliche Begutachtung der De-
ckenbalken in der Brucher St. Ni-
kolai Kirche vor der Sanierung

•	 Benennung von Delegierten für 
die Kirchenkreis-Synode

•	 Beratung „Klimaschutz im  

Kirchenkreis“ 
•	 Energieberatung für das  Meyen-

burger Pfarrhaus 
•	 Fundraising
•	 Die Kirchenvorstände haben be-

antragt die noch nicht besetz-
te Pfarrstelle Meyenburg/Schwa-
newede als Probedienststelle für 
eine/einen Berufsanfänger/in ein-
zurichten. Die Landeskirche und 
der Kirchenkreis finanzieren dabei 
für drei Jahre 50% des Stellenan-
teils, so dass aus der halben, offe-
nen Stelle eine ganze Stelle wird. 
Wenn das klappt, gibt es ab Som-
mer 2025 wieder eine zweite, be-
setzte Pfarrstelle in der Region.

 

Lebendiger  
Adventskalender 2024 

 

Jeden Tag um 18.00 Uhr  
öffnet sich ein Fenster in Schwanewede 

     

So 1. 
Rathaus 

Gemeinde Schwanewede 
Damm 4 

 Fr 13. 
Alte Dinge bei M. Koehn 

Siedlandswehr 473 
 

Mo 2. 
Baracke Wilhelmine 
An der Kaserne 122 

Zufahrt nur über Neuenkirchen  
 

 Sa 14. 
Ortsvorsteher Joh. Ficken 

Hinnebecker Str. 68 
Dorfgemeinschaftshaus 

 

Di 3. 
PopChor WirSing´n 

Meyenburg in der Schmiede 
Meyenburger Damm 3 

 So 15. 
Kirchenchor 
Gemeindehaus 

Ostlandstr. 36 
 

Mi 4. 
Flötengruppe Frau Rethfeld 

Gemeindehaus 
Ostlandstr. 36 

 

 Mo 16. 
Blasorchester des  
TV Schwanewede 

Heideschule, Ostlandstr. 27 
 

Do 5. 
Seniorenwohnanlage 

von Rahden 
Heidkamp 31 

 Di 17. 
Dreienkampschule 
Sandbergweg 25 

 

Fr 6. 
Stiftung Pro Juventute 

im Wendehammer  
Am Rübenfelde 

 Mi 18. Gemeindebücherei 
Ostlandstraße 34 

Sa 7. Familie Rose  
Damm 25  Do 19. Heideschule 

Ostlandstraße 27 

So 8. 
Montagsspieler 

Gemeindehaus 
Ostlandstr. 36 

 
 Fr 20. 

Deutsches Rotes Kreuz 
Henry-Dunant-Weg 1 

Ecke Junkernkamp 
 

Mo 9. 
MeyenChor 

Kirche Meyenburg 
Meyenburger Damm 

 Sa 21. 
Junge Landfrauen 

Schwanewede 
Koppelsberg 44, b. Fam. Schneider 

Di10. 
Familie Becker 

Kerkhop 11  So 22. 
Haus Schwanewede 

Charleston Wohn- u. Pflegezentrum 
Blumenthaler Str. 80 

Mi11. 
Gospelchor Good News 

Hotel Schwanenberg  
Danziger Str. 1 

 
 Mo 23. Kirchenvorstand 

Küsterhaus, Damm 8 

Do12. Waldschule 
Waldweg 2  Di 24. 

Gottesdienste  
in den Kirchen und  
im Gemeindehaus 

St. Johannes-Kirchengemeinde Schwanewede 

Weihnachtsrätsel für Groß und Klein
"Süßer die Glocken nie klingen"

Im Schwaneweder Kirchenvorstand entstand die Idee, in dieser Ausgabe des 
Gemeindebriefes der Gemeinde ein paar Rätselfragen zu stellen. Wir haben 
diese Idee auf die gesamte Region ausgeweitet, und die Fragen sind ent-

sprechend angelegt:
1.	 In welcher der drei Kirchen (Schwanewede, Meyenburg, Aschwarden) 

wird per Hand geläutet?
2.	 In welcher der 3 Kirchen wird die Uhr per Hand aufgezogen?

3.	 Wie viele Glocken läuten in der Schwaneweder Kirche  
zum Gottesdienst? 3, 4 oder 5?

Bitte die Antwort bis zum 10.12.2024 an Kirchenvorsteher Ingo Alpers, 
Bahnhofstraße 71 in 27321 Thedinghausen oder  
per E-Mail an ingo.alpers@t-online.de schicken.

Bitte nicht vergessen, auch die Telefonnummer anzugeben.
Gewinnen Sie einen von drei Blumensträußen  

oder ein entsprechendes Geschenk.
Die Gewinner erhalten ihr Geschenk im  

Regionalgottesdienst in Schwanewede am 15. Dezember.
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SIE WOLLEN IHRE IMMOBILIE 
VERKAUFEN? WIR HELFEN
IHNEN SEHR GERNE ...

Wert-
Einschätzung

Ihrer
Immobilie

kostenlos

Blumenthaler Str. 5
28790 Schwanewede
Telefon 04209 - 1705
info@vonrahden.de

www.vonrahden.de

IHR HAUS- UND
GRUNDSTÜCKSMAKLER
SEIT 1989

VON RAHDEN
 IMMOBILIEN

Das gibt es für Kinder und Jugendliche...

Pro Juventute – die St. Johannes Stiftung der 
Kirchengemeinde Schwanewede 

Ansprechpartnerinnen: Birgit Haensgen – Tel. 04209 2560 
Marion Kloppenburg – Tel. 04209 919224 

E-Mail: stiftung@kirchengemeinde-schwanewede.de 
Homepage: www.projuventute.de /Konto: Kirchenamt 27283 Verden 
Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE33 2415 1235 0000 2318 45 
Stichwort: Kirchengemeinde Schwanewede „Stiftung Pro Juventute“

Kindergottesdienst im Meyenburger Gemeindehausam 01.12., 12.01. u. 16.02. 10.00 - 11.30 UhrKontakt: Iris Effe,  Tel: 04296/748284

Die Pfadfinder treffen sich im Gemeindehaus an d. Ostland-straße zur Gruppenstunde mit Leni Draeger. Mehr Infos gerne unter 0157 58352776

„JoKi“ Ev. Kindertagesstätte

Krippen-, Vormittags-, Ganztags- 

und Integrationsgruppen, 

Danziger Str. 17a, 

Ltg.: Jutta Köhnken, Tel.: 803; 

mit Elterntheater 

Kirche für Kinder in Schwanewede: 
 am 07.12. '24, 18.01.'25 u. 15.02.'25

10.00 - 11.30 Uhr
im GemHaus Ostlandstraße 36;

Kontakt: Britta Nestler Tel.: 2972
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✔ Fenster
✔ Haustüren
✔ Rollläden
✔ Markisen
✔ Sonnenschutz
✔ Insektenschutz
✔ Sicherheitsschutz

✔ Überdachungen
✔ Vordächer
✔ Wintergarten
✔ Parkett 
✔ Reparaturen
✔ Glasarbeiten
✔ Garagen-Rolltore

Heidkamp 14j • 28790 Schwanewede
Telefon: 04209 - 914762
www.tischlermeister-rost.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fußpflege • Kosmetik • Maniküre • Naildesign • Wellness-Massagen
Hausbesuche möglich

      

Turnerstraße 195 · HB-Blumenthal (Am Waldfriedhof / Ecke Neuenkirchener Weg) · Telefon 0421 – 60 60 00 

Ihr  Familienbetrieb seit 1968 

GR A B M A L E
KAHNERT
Steinmetzmeisterbetrieb

50
Jahre

Lieferung von Grabmalen, 
Einfassungen, Platten
individuelle und 
persönliche Beratung
Erledigung aller Formalitäten
Vorsorgeverträge für
Grabmale

Nachbeschriftungen
auf allen Friedhöfen
alle Arbeiten mit Garantie
Grabinstandsetzungen,
Grababdeckung und 
Grabschmuck

















©
 „E

rich“ / fotolia.com

      ©
 „E

rich“ / fotolia.com

      

EIN STEIN 
KANN AUCH 
TRÖSTEN.

„Willkommen zurück!“
Nach den guten Erfahrungen in den letzten Jahren gibt es auch in dieser 
Adventszeit wieder eine

Kircheneintrittsaktion,
am Samstag, 14. Dezember,

15 – 17 Uhr, in der St.-Johannes-Kirche.
Sie möchten wieder zur Kirche gehören? Es gibt viele, oft sehr persönliche 
Gründe dafür.
Am Samstag vor dem dritten Advent haben Sie ganz unkompliziert die Ge-
legenheit, einzutreten. Von 15 bis 17 Uhr wird unsere St.-Johannes-Kirche 
für Sie offen sein. Pastorin Servatius wird dort sein, Formulare und Siegel 
dabeihaben. Sie brauchen lediglich Ihren Personalausweis und den Wunsch, 
wieder einzutreten.
Wer möchte, kann auch eine Kerze anzünden und sich segnen lassen. 
Auch für ein seelsorgliches Gespräch ist dann Raum.

Der Berg ruft zur Ski-Freizeit 
„Moin“ an alle Jugendlichen zwischen 15 und 21 Jahren, die  Lust auf Berg-
luft im Winter haben. Vom 31.01-04.02.2025 findet am Winterberg in Nord-
rhein-Westfalen eine Ski-Freizeit mit 27,5 km präparierter Piste und 25 Liften 
auf einer Höhe von 810 m statt. Für Ski-Anfänger/-innen und Fortgeschrit-
tene gibt es einen professionellen Ski-Kurs. Wer schon mehr Erfahrung mit-
bringt, kann in einer Kleingruppe alleine losfahren. Auch mit dem eigenen 
Snowboard zu fahren ist möglich. (Einen extra Snowboard-Kurs wird es al-
lerdings nicht geben.) Der Teilnahmebetrag von 300-400 € beinhaltet fol-
gende Leistungen: Unterkunft, Transfer, Halbpension, Skier, Helm, Stöcke 
und den Ski-Pass. Finanzielle Schwierigkeiten sollen niemanden vom Erleb-
nis ausschließen; eine Förderung ist möglich. 
Nach Sport und Spaß auf der Piste wird es abends ein gemütliches Pro-
gramm mit Spiel, Austausch und alkoholfreien Cocktails geben.
Kontakt und weitere Informationen bei 

Diakon Tony Sinke, Tel. 0172 6857015. 
Wir freuen uns auf dich.
Geschrieben von Mareike, Friederike und Tony ☺
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 „60+“ -  Begegnung, Gemeinschaft, Gespräch

Sie gehören zu der Generation „60+“ und/oder Sie haben einfach Zeit und In-
teresse an Begegnungen, Gesprächen und Gemeinschaft in unserer Kirchen-
gemeinde, dann sind Sie herzlich zu folgenden Veranstaltungen im Gemeinde-
haus Ostlandstraße 36 eingeladen. 

Der Seniorenkreis, 
jeweils donnerstags von 15-17 Uhr

19.12.2024: Ein Kessel Buntes - Teilnehmende gestalten ihr Programm  
	          zum Advent
16.01.2025: „Kirchengemeinde Schwanewede Anno dazumal“.  
	          Austausch von Erinnerungen mit Pastor i.R. Klaus Fitzner,  
	          Autor der Schwaneweder Kirchenchronik
20.02.2025: Ein Kessel Buntes - Teilnehmende gestalten ihr Programm

„Das aktuelle Thema“, Gesprächs- und Frühstückskreis, 
jeweils mittwochs von 9.30–11.30 Uhr
Anmeldungen bitte bei G. Grundmann unter Tel. 04209 2910 oder 
U. Katenkamp unter Tel. 04209 5708

04.12.2024: Advent und Weihnachten in Geschichten, Gedichten 
	         und Liedern,  
	         Referent: Pastor i.R. Karl Greving

05. 02.2025: Die Entstehung des Neuen Testaments - Das Buch der  
                     Superlative
	         Referent: Pastor i.R. Karl Greving

Der „Treffpunkt“
an jedem 2. Mittwoch im Monat von 14.30-16.30 Uhr mit Kaffee, Tee, 
Gebäck und Gesellschaftsspielen. 
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Albert Schweitzer war der Überzeu-
gung, dass das Christsein sich in frei-
williger „Willensgemeinschaft mit Je-
sus“ zeigt und bewährt. Dies sei die 
treibende Kraft, um das eigene Le-
ben im Sinne Jesu und in tätiger 
Nächstenliebe zu gestalten. 

Zum Anfang des 20. Jahrhunderts 
nahm der technische Fortschritt 
deutlich Fahrt auf. Dies betrachtete 
Albert Schweitzer mit großer Sorge. 
Er  sah, dass mit dem zunehmenden 
Wissen und Können im technischen 
Bereich eine ethisch-moralische Ver-
kümmerung der Gesellschaft und die 
Gefahr zunehmender Unmenschlich-
keit einhergingen. 

Und so entwickelte er eine Ethik, die  
auch hier und heute die große Her-
ausforderung an die Menschheit ist 
und bleibt: So zu leben, dass  im Mit-
einander weltanschauliche, religiöse, 
kulturelle und anderweitige Unter-
schiede der Menschengruppen über-
brückt werden, ohne eine Gleichma-
cherei anzustreben. Zentraler Punkt 
dabei: Die Ehrfurcht vor allem Leben 
auf dieser Erde:  „Ich bin Leben, das 
leben will, inmitten von Leben, das 
leben will“.

Britta Helterhoff

(Hauptsächl. Quelle: https://albert-
schweitzer-heute.de/ueber-albert-
schweitzer)

„Ich bin Leben, das leben will, in-
mitten von Leben, das leben will“. 
(Albert Schweitzer)

Albert Schweitzer wurde am 14. Ja-
nuar 1875 im Elsass als Kind ei-
ner Pfarrersfamilie geboren. Er hat-
te eine gute Kindheit und studierte 
als junger Mann ebenfalls Theologie 
und Philosophie. Schon bald wurde  
er Universitätsprofessor. Er liebte es, 
zu den Menschen von Gott zu reden 
und dies gelang ihm in verständlicher 
und bildreicher Sprache. Zudem lieb-
te er Orgelmusik, spielte auch selbst 
und schrieb Bücher über die Mu-
sik Johann Sebastian Bachs. Trotz all 
dieser Erfolge drängte es ihn jedoch  
immer mehr, sich für Menschen ein-
zusetzen, denen es nicht so gut ging 
wie ihm und seiner Familie. Er wollte 
nicht nur von der „Religion der Lie-
be“ reden, sondern auch in ihrem 
Sinne handeln und praktische Arbeit 
leisten. Dies hatte er sich bereits im 
Alter von 21 Jahren vorgenommen. 
So begann er Medizin und Tropen-
medizin zu studieren, um sich auf ein 
Leben in Afrika vorzubereiten. „Arzt 
wollte ich werden, um ohne irgend-
ein Reden wirken zu können.“ (A.S.)

Im Jahr 1913 siedelte er schließlich  
zusammen mit seiner Frau Helene in  
das westafrikanische Gabun um, wo 
die beiden in Lambarene/Andene ein 
Hospital einrichteten. Zunächst hat-
ten sie nur einen alten Hühnerstall als 
Behandlungs- und Operationsraum. 
Nach und nach entstand ein Urwald-
hospital, in dem Geschwüre, Malaria, 

Leistenbrüche, Lepra und viele weite-
re Nöte behandelt und versorgt wur-
den. Finanzielle Mittel dafür warb Al-
bert Schweitzer durch Vortragsrei-
sen, Konzerte und das Schreiben von 
Büchern ein. 
Noch heute existiert das belieb-
te Hospital, das in seiner Geschich-
te mehrere Veränderungen und Neu-
aufbauten erlebt hat. 

In der segensreichen Tätigkeit des 
Ehepaars Schweitzer gab es immer 
wieder große Herausforderungen. 
Während des 1. Weltkriegs wurden 
sie als Kriegsgefangene nach Frank-
reich gebracht, weil man sie als Deut-
sche in der französischen Kolonie Ga-
bun zu Feinden erklärt hatte. Spä-
ter musste Helene  aufgrund ihrer 
jüdischen Herkunft eine Verfolgung 
durch die Nationalsozialisten fürch-
ten und lebte daher zeitweise mit der   
Tochter unter anderem in New York. 
Über alle Entfernungen und  Schwie-
rigkeiten hinweg konnte Helene je-
doch lebenslang eine wichtige, fein-
fühlige und willensstarke  Stütze für 
ihren Mann sein. 

ZUM 150. GEBURTSTAG

Quelle: Science History Images/Alamy Stock Foto

Sternsinger-Aktion 2025

Jedes Kind hat ein Recht auf Essen 
Lernen und Gesund-Sein. Darum lau-
tet das Motto der Aktion Dreikönigs-
singen 2025: „Erhebt Eure Stimme! 
Für Kinderrechte in Deutschland, Ke-
nia und weltweit“. 
In unserer Gemeinde werden die 
Sternsinger am Freitag, 10. 01. und 
Samstag, 11.01. ab 14.30 Uhr  den 
Segen Gottes zu den Menschen brin-
gen und um Spenden für Kinderpro-

jekte bitten. Die Jungen und Mäd-
chen kommen verkleidet als Stern-
träger und  „heilige drei Könige“.  
Erwachsene werden sie begleiten. 
Wenn Sie besucht werden möch-
ten,  melden Sie sich bitte bei  
Karla  Schwarz: Tel.: 04209/919146;    
E-Mail: 
Karla.schwanewede@gmail.com. 
Im Gottesdienst am Sonntag, 
12.01.25 um 10.00 Uhr wird die Ak-
tion in der St. Johannes Kirche ab-
geschlossen. Spenden können auch 
dort noch abgegeben werden.
Kinder und Erwachsene, die sich ak-
tiv am Dreikönigslaufen beteiligen 
möchten, sind herzlich willkommen.
Auf eine frohe Aktion freuen sich, 
wie in den letzten Jahren, Sternsin-
ger, begleitende Erwachsene  und  
Karla Schwarz als Organisatorin. 
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WOOD‘N STEEL  KLAAS THOMALLA
KUNSTSCHMIEDEMEISTER
METALLBILDHAUER
TISCHLER

Metallbauarbeiten jeglicher Art

Meyenburger Damm 3, 28790 Meyenburg
Telefon: 0151-72067646
E-mail: klaas.thomalla@web.de
Website: www.woodnsteel.net
Öffnungszeiten: nach vorheriger Terminabsprache

Rönnebecker Straße 79, 28777 Bremen

GEMEINDELEBEN

HauskreiseMonatliche Treffen,Information: Tel. 871

Gemeinde-Partnerschaft

Oppach/Sachsen

Leitung: G. Grundmann, Tel. 2910

Kirchbauverein  
Schwanewede

Prof. Dr. Ralf Schlemminger 
Tel.: 04209 914604

Arbeitskreis KüsterhausVorsitzender: K. Staffeldt Tel. 1757;Termine und Bewirtschaftung: Y. Eilers-Prill, Tel. 0172 2853105kuesterhaus.schwanewede@gmail.com

Bastelkreis

2. Dienstag im Monat

Ltg. Edith Genzen Tel. 2266 u. 

Kärttrin Ledrich Tel. 5455

Eine-Welt-Laden

Dominique Chopin, 

Tel. 2400,

am 1. Sonntag im Monat

nach dem Gottesdienst

am 3. Samstag im Monat auf 

dem Marktplatz

Ökumen. Taizé Gebet
freitags 20.00 Uhr
St. Ansgar Kirche, 
Hannoversche Str.

Meyenburger Kirchenkaffee

im Gemeindehaus,  

am 04.12.'24 und 05.02.'25
um 15.00 Uhr

Ökumenische Initiative für 
Flüchtlinge

Kontakt: Gudrun Chopin Tel. 2400

Meyenburger Besuchsdienst

am 11.02.2025 um 15.00 Uhr

im Gemeinderaum

Kontakt: Sybille Moorhoff  

Tel.: 04209-919404

Aschwardener Kirchenkaffeeim Dorfgemeinschaftshaus Aschwardenam 29.01.'25 und 26.02.'25um 15.00 Uhr

Kirchencafé nach den 
Gottesdiensten 

in Schwanewede,
Koordination:  

Karla Schwarz, Tel. 919146
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Im Sommer 2025 werden meine 
Frau und ich umziehen in ein ande-
res Haus.

Ein kleineres. Was also soll mitge-
nommen werden? Welcher der bei-
den Esstische?

Ist noch Platz für die Kommode aus 
dem Familienerbe? Und welche Erin-
nerungsstücke aus dem Berufsleben? 
Am meisten graut mir vor der Aus-
wahl der Bücher. Wir werden prüfen 
und entscheiden müssen.

„Prüft alles und behaltet das Gute!“, 
dazu ermuntert Paulus seine Glau-
bensgeschwister in der griechischen 
Hafenstadt Thessaloniki. Er hat-
te diese Gemeinde bei einem kur-
zen Besuch gegründet. Es läuft nicht 
schlecht dort.

Aber mit der Zeit macht sich bei 
manchen Glaubensmüdigkeit breit, 
manche verlieren die Hoffnung, es 
kommt auch mal zum Streit unterein-
ander. Das ist irgendwie zeitlos. Pau-
lus schreibt seinen Brief, um der Ge-
meinde Mut zu machen und ihr Ori-
entierung zu geben in dieser multi-
kulturellen Stadt. Denn Thessaloniki 
ist ein Ort, an dem die unterschied-
lichsten Menschen aufeinandertref-

fen.
So wie es nicht nur in Hafenstädten 
bis zum heutigen Tag ist.

In diesem vielschichtigen Umfeld er-
mutigt Paulus zu einer großen inne-
ren Freiheit. Einer Haltung, die welt-
offen alles prüft und in Gelassenheit 
schaut, was lebensdienlich ist. „Be-
haltet das Gute!“ Paulus traut den 
jungen Christinnen und Christen ein 
eigenständiges Urteil zu.

Bei Paulus bezieht sich das Wort auf 
die Frage, wie Menschen vom Glau-
ben und von Gott sprechen. Hier gilt: 
Es gibt keine engherzigen Denk- und 
Sprechverbote. Vielmehr eben: „Prüft 
alles und behaltet das Gute“. Es darf 
eine große Weite geben, wenn wir 
als Christenmenschen von unserem 
Glauben reden. Auch heute braucht 
es eine Freiheit, Worte zu suchen, mit 
denen wir zeitgemäß vom Glauben 
reden können. Nur traditionelle For-
meln zu wiederholen, überzeugt nie-
manden. Aber dazu gehört auch die 
eigenverantwortliche und gemeinsa-
me Wachsamkeit. „Prüft!“ Am Zeug-
nis der Bibel, am Zeugnis von Chris-
tus. Und: Zum Glauben gehört der 
wache Verstand. Gerade in Zeiten 
mancher fundamentalistischen Glau-
bensprediger: Wir brauchen geistige 

Wachsamkeit und einen aufgeklärten 
Glauben. „Prüft alles!“

Unsere Zeiten sind generell in hohem 
Maße plural. Von den Angeboten im 
Supermarkt bis zu Informationen im 
Internet, von verschiedensten Le-
bensstilen bis zu politischen Positio-
nen. Dieses Überangebot kann arg 
anstrengend sein. Paulus ermutigt 
zur Gelassenheit: „Prüft alles und be-
haltet das Gute!“

Naiv und blauäugig darf das nicht 
sein. „Wach und nüchtern“ sollen 
Christenmenschen auf die Welt bli-
cken. Gerade wenn manche auf kom-
plizierte Fragen und Probleme ver-
meintlich einfache Antworten geben. 
„Prüft alles“. Das hat dringliche Ak-
tualität angesichts gefährlicher popu-
listischer Tendenzen in unserem Land 
und einer wachsenden Zustimmung 
zu extremistischen Positionen.

Das heißt auch ein klares „Nein“ zu 
allem, was das friedliche Zusammen-
leben und die Würde jedes einzelnen 
Menschen in Frage stellt. „Behaltet 
das Gute“ – das kann nur das sein, 
was ein Zusammenleben in Frieden, 
Respekt und Würde fördert.

„Prüft alles und behaltet das Gute!“ 
Wie kommen wir in einer Welt, in der 
uns mehr Möglichkeiten als je zuvor 
zur Verfügung stehen, zu Entschei-
dungen?

Was dient dem Leben? Welchem in-

neren Kompass folgen wir? Christin-
nen und Christen finden Orientie-
rung im Vertrauen auf Gottes Lie-
be, die in Jesus Christus sichtbar ge-
worden ist. Jesus hat uns gepredigt 
und auch vorgelebt, wie wahrhafti-
ges menschliches Handeln geht. An 
ihm und durch ihn können wir Orien-
tierung finden. Entscheiden müssen 
wir gleichwohl selbst, in komplizier-
ten Zeiten – in aller Freiheit, mit al-
lem Risiko. Ohne Angst und in fröhli-
chem Gottvertrauen.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes 
Jahr 2025!

Ihr
Dr. Hans Christian Brandy
Regionalbischof für den Sprengel 
Stade

Andacht zur Jahreslosung 2025
von Regionalbischof Dr. Hans Christian Brandy 
(Stade)
„Prüft alles und behaltet das Gute!“ (1. Thessalonicher 5,21)

Dr. Hans Christian Brandy Regionalbischof für den 
Sprengel Stade
Foto: Jens Schulze, Pressestelle
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SCHWANEWEDE MEYENBURG ASCHWARDEN

1. Dezember 2024
1. Advent

10:00 Gottesdienst/ 
          Prädikantin Iris Grasekamp 18:05 Abendlicht - abendliche Andacht

8. Dezember 2024
2. Advent

10:00 Familiengottesdienst mit Taufen/ 
          Pastorin Servatius u. JoKi-Team

10:00 Tauferinnerungsgottesdienst/ 
          Pastor Rutkies

15. Dezember 2024
3. Advent 10:00 Regionalgottesdienst mit Abendmahl in St. Johannes-Kirche Schwanewede/Pastor Rutkies

22. Dezember 2024
4. Advent

10:00 Gottesdienst/ 
          Pastorin Servatius

11:15 Gottesdienst/ 
          Pastorin Servatius

Gottesdienste in der Weihnachtszeit siehe Seite 22

29. Dezember 2024
1. Sonntag nach dem Christfest

10:00 Gottesdienst mit Weihnachts- 
          liederwunschsingen/P. i.R. Greving

31. Dezember 2024
Silvester

17:00 Gottesdienst mit Abendmahl/ 
          Pastorin Servatius /Chor Cantamus

18:00 Gottesdienst mit Abendmahl/ 
          Pastor Spelmeyer

17:00 Gottesdienst mit Abendmahl/ 
          Pastor Spelmeyer

1. Januar 2025
Neujahr 10:00 Regionalgottesdienst in St. Luciae-Kirche Meyenburg/Pastor Rutkies

5. Januar 2025
2. Sonntag nach dem Christfest

10:00 Gottesdienst/ 
          Pastorin Servatius 18:05 Abendlicht -abendliche Andacht-

12. Januar 2025
1. Sonntag nach Epiphanias

10:00 Gottesdienst mit Taufen/ 
          P. i.R. Otten 10:30 Gottesdienst/Pastor Rutkies 09:30 Gottesdienst/Pastor Rutkies

19. Januar 2025
2. Sonntag nach Epiphanias 10:00 Regionalgottesdienst mit Abendmahl in St. Johannes-Kirche Schwanewede/Pastorin Servatius

26. Januar 2025
3. Sonntag nach Epiphanias 10:00 Gottesdienst/Pastor Rutkies 11:15 Gottesdienst/Pastor Rutkies

2. Februar 2025
Letzter Sonntag nach Epiphanias 10:00 Gottesdienst/Pastorin Servatius 18:05 Abendlicht -abendliche Andacht

9. Februar 2025
4. Sonntag vor der Passionszeit

10:00 Gottesdienst zum Mitarbeiter- 
          Sonntag/Pastorin Servatius/ 
          Taufen im Anschluss

10:00 Gottesdienst/Pastor Rutkies

16. Februar 2025
Septuagesimae 10:00 Regionalgottesdienst mit Abendmahl in St. Johannes-Kirche Schwanewede/Pastor i.R. Greving

23. Februar 2025
Sexagesimae 10:00 Gottesdienst/Pastorin Servatius 11:15 Gottesdienst Pastorin Servatius

GOTTESDIENSTE

alle GottesdienstbesucherInnen sind zu Kaffee, Tee u. Keksen ins Küsterhaus eingeladen

GOTTESDIENSTE

EineWeltStand im Küsterhaus verkauft fair gehandelte Lebensmittel u. Kunsthandwerk
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Um sich vor Krieg und Folgen der Klimakrise zu 
schützen, sind weltweit 100 Millionen Menschen auf 
der Flucht. Ein trauriger Höchststand ist erreicht. 
Wir brauchen Ihre Hilfe, damit diese Menschen 
wieder in einem Leben in Würde ankommen können. 
brot-fuer-die-welt.de/flucht-weltweit

Manche lassen ihr
ganzes Leben zurück.

Um es zu behalten.

Ihre 
Spende 
hilft! 

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

24. Dezember 2024
Heilig Abend

15:00 Familiengottesdienst mit Krippenspiel  
          im Gemeindehaus Schwanewede/ 
          Diakon Sinke u. Team
15:30 Gottesdienst mit Krippenspiel in St. Luciae-Kirche  
          Meyenburg/Pastor i.R. Otten
16:00 Christvesper in St. Johannes-Kirche Schwanewede/ 
          Pastorin Servatius
17:00 Christvesper in St. Nikolai-Kirche Bruch- 
          Aschwarden/Pastor Rutkies

17:30 Christvesper in St. Johannes-Kirche  
          Schwanewede/Pastorin Servatius/Posaunenchor

18:00 Christvesper in St. Luciae-Kirche Meyenburg/ 
          Pastor Spelmeyer

22:00 Christmette in St. Johannes-Kirche Schwanewede/ 
          Pastorin Servatius

23:00 Andacht zur Christnacht in St. Luciae-Kirche  
          Meyenburg/Kirchenvorstandsteam

25. Dezember 2024
Christfest

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl in St. Johannes- 
          Kirche Schwanewede/Pastorin Servatius

10:00 Gottesdienst in St. Nikolai-Kirche  
          Bruch-Aschwarden/Pastor Rutkies

26. Dezember 2024
2. Weihnachtsfeiertag

10:00 Regionalgottesdienst in St. Johannes-Kirche  
          Schwanewede/Lektorin Zippler
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Renate Gehrmann, 84 Jahre
Helga Soika, 75 Jahre

Ulrich Steinke, 82 Jahre
Ursula Delius, 94 Jahre
Berta Rohloff, 87 Jahre

Margot Wachendorf, 87 Jahre
Ilona Weidenbach-Koscholleck,  

81 Jahre
Egon Feuerstein, 81 Jahre

Günter Frommhold, 90 Jahre
Hannelore Szwalkiewicz, 75 Jahre
Anneliese Mosemann, 88 Jahre

Rita Tucholl, 84 Jahre

Januar 2025

Gerhard Glawion, 85 Jahre
Lotte Schmidt, 85 Jahre

Anne-Kristin Duden-Hunerlach,  
83 Jahre

Karin Müller, 75 Jahre
Christa Heitmann, 85 Jahre
Helga Käpernick, 75 Jahre

Ingeborg Piorunek, 87 Jahre
Burkhard Hinz, 84 Jahre
Erna Schmidt, 83 Jahre

Manfred Weimar, 84 Jahre
Ilse Rüffer, 89 Jahre

Anneliese Fuchs, 83 Jahre
Annegret Kremmer, 88 Jahre

Hildegard Sonnenburg, 90 Jahre
Monika Beer, 81 Jahre

Heidemarie Koch, 83 Jahre
Käthe Niebank, 86 Jahre
Ingrid Schnarr, 88 Jahre

Gryta Scharkowski, 87 Jahre
Herbert Wrieden, 81 Jahre

Karl Georg Reincke, 87 Jahre
Betti Gottschalk, 87 Jahre

Allen Jubilaren* sei von Herzen gratuliert. 
Möge Gottes reicher Segen Sie begleiten. 
Wer hier nicht genannt werden möchte, melde sich bitte im Kirchenbüro.
*Hier werden alle Jubilare, die 75 Jahre alt werden und alle Geburtstage 

ab dem 80. Lebensjahr besonders genannt.

Besondere Geburtstage Schwanewede
Dezember 2024

Annemarie Tienken, 86 Jahre
Ingo Siebels, 84 Jahre

Hartmut Brumloop, 81 Jahre
Margret Stein, 84 Jahre
Heinz Estrup, 86 Jahre

Karl-Heinz Kroog, 99 Jahre
Bernd Pfeiff, 84 Jahre

Ursula Gotzmann, 80 Jahre
Werner Lubrich, 83 Jahre
Margot Fenski, 85 Jahre

Hannelore Gelewski, 87 Jahre
Annegret Milenz, 85 Jahre

Brigitte Rutz, 81 Jahre
Heidelore Höschele, 81 Jahre
Regina Buckmann, 87 Jahre

Lothar Fischer, 85 Jahre
Karla Gruschke, 94 Jahre
Marga Wätjen, 85 Jahre

Manfred Büchner, 75 Jahre
Gesine Siering, 88 Jahre
Erika Bergel, 84 Jahre

Inge Jonashoff, 93 Jahre
Hans-Georg Steffen, 82 Jahre
Hans-Peter Grysok, 81 Jahre

Wolfgang Hirt, 86 Jahre
Gertruda Krebs, 87 Jahre
Ingrid Rethfeld, 84 Jahre
Erna Strohwald, 86 Jahre

Helmut Bromberg, 81 Jahre
Günter Brucks, 83 Jahre

Henry Pottberg, 80 Jahre
Lisbeth Ruhnau, 93 Jahre

Erich Wolter, 84 Jahre
Ulrike Nienstedt, 75 Jahre

Lotte Becker, 88 Jahre
Christa Reincke, 93 Jahre

Henrich Mohrmann, 89 Jahre

24h täglich zum selber zapfen

naturbelassene frische

Familie Steilen ∙ Meyenburger Damm 13

Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Blumenthaler Str. 80 · 28790 Schwanewede 
Telefon: 04209 93210  
post@haus-schwanewede.de 
www.haus-schwanewede.de

Unser Angebot für Sie:
• Vollstationäre Pflege  • Kurzzeitpflege 
• Urlaubs- und Verhinderungspflege 
• Pflege bei Demenz

HIER BIN ICH 
ZUHAUSE
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Erich Höschele, 87 Jahre
Hannelore Blendermann, 82 Jahre

Ingrid Bromberg, 85 Jahre
Erna Budelmann, 86 Jahre
Monika Spanjer, 75 Jahre
Anette Frühling, 75 Jahre
Christa Jargon, 87 Jahre
Hermann Meier, 89 Jahre
Marlene Ritters, 83 Jahre
Herta Goworek, 89 Jahre
Inge Schwidder, 87 Jahre
Helga Behnken, 83 Jahre
Georg Blödorn, 83 Jahre

Erwin Kiesel, 75 Jahre
Wilfred Sander, 82 Jahre

Februar 2025

Klaus Köster, 83 Jahre
Hildegard Bettelhäuser, 80 Jahre

Hildburge Blitzke, 88 Jahre
Ursula Cibusch, 84 Jahre

Ruth Sulz, 86 Jahre
Gisela Grove, 83 Jahre

Irmtraut Sontopski, 81 Jahre
Viktor Bechtold, 75 Jahre
Jürgen Böschen, 75 Jahre
Ingeborg Böttjer, 75 Jahre
Liselotte Landeck, 83 Jahre

Karin Henk, 82 Jahre
Rita Jähnke, 82 Jahre

Rosmarie Jantos, 82 Jahre
Christa Marquardt, 81 Jahre
Angelika Scharnke, 75 Jahre

Horst Schmedemann, 87 Jahre
Helga Bullmahn, 85 Jahre

Dorothee Nowka, 81 Jahre
Hans-Jürgen Heinze, 80 Jahre

Bärbel Behling, 75 Jahre
Käte Humborg, 85 Jahre
Manfred Köpke, 83 Jahre
Ingrid Schröder, 83 Jahre

Horst True, 90 Jahre
Hans-Georg Zechel, 80 Jahre

Edith Schreiber, 87 Jahre
Gisela Freise, 83 Jahre

Johann Schmincke, 88 Jahre
Margarete von Otto, 83 Jahre

Hella Loos, 75 Jahre
Sylvia Rillcke, 81 Jahre

Marianne Anders, 75 Jahre
Adolf Knoll, 84 Jahre

Hans-Joachim Landeck, 86 Jahre
Hartwig Tiedge, 81 Jahre
Helga Hohorst, 86 Jahre
Ursel Lemke, 81 Jahre

Elfriede Wunsch, 89 Jahre
Gisela Binge, 98 Jahre

Johann Erasmi, 84 Jahre
Helga Seebeck, 85 Jahre

Manfred Dieckhoff, 80 Jahre
Heike Holst, 82 Jahre

Christa Schobert, 87 Jahre
Ingrid Everding, 83 Jahre

Christine Grefe-Schultz, 82 Jahre
Hannelore Kijko, 84 Jahre
Waltraut Deckert, 81 Jahre

Reinhold Gehrmann, 88 Jahre
Klaus Sokoll, 87 Jahre

Brigitte Bürger, 85 Jahre
Margot Feege, 82 Jahre

Hinrich Heißenbüttel, 81 Jahre
Günter Blödorn, 86 Jahre

Renate Frenz, 82 Jahre
Käte Steinke, 80 Jahre

Friedhelm Wohlers, 86 Jahre
Horst Kahnert, 89 Jahre

Henny Neumann, 86 Jahre
Ursula Meirose, 85 Jahre

GEBURTSTAGE

Seit einigen Jahren werden alle 75 
und über 80 jährigen aus Anlass ihres 
Geburtstages in das Gemeindehaus 
eingeladen. Bei Kaffee, Tee und Tor-
te finden diese Runden zukünftig im 
März und im September statt:
Für die in dieser Ausgabe genannten 
Jubilare ist es der 4. März 2025 um 
15:00 Uhr. Es kommt auch eine Einla-
dung ins Haus. 
Pastorin Servatius und das Team der 
Geburtstagsrunde freuen sich auf Sie.

St. Johannes Geburtstagsrunde

Foto: F. Wendt

Dezember 2024
Annegret Steek, 85 Jahre

Irmgard Goralsky, 81 Jahre
Rosemarie Saevecke, 80 Jahre

Elfriede Baumann, 90 Jahre
Adolf Schlag, 93 Jahre
Maria Grimm, 92 Jahre
Gerd Necker, 81 Jahre

Januar 2025
Hans-Joachim Wendt, 89 Jahre
Annemarie Seebeck, 85 Jahre

Ursula Schwarz, 88 Jahre
Hermann Rafe, 85 Jahre

Marlis Schonvogel, 95 Jahre
Inge Kopischke, 86 Jahre

Gerhard Kerschon, 75 Jahre
Klaus-Dieter Mehrtens, 84 Jahre

Hans-Hermann Speckmann, 86 Jahre
Inge Brede, 84 Jahre

Februar 2025
Anke Heins, 86 Jahre

Joachim Dutschke, 81 Jahre
Helga Mehrtens, 87 Jahre

Heinz-Georg Rafe, 80 Jahre
Jürgen Schrage, 86 Jahre

Frieda Roehr, 82 Jahre
Helmut Lubert, 86 Jahre
Emmi Baumann, 91 Jahre

Bärbel Plötz, 83 Jahre
Heike Erasmi, 75 Jahre

Wir bitten um Verständnis! Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir nur den Namen 
und das Alter, nicht aber die Adresse und das Geburtsdatum

derer angeben, die Geburtstag haben.

Besondere Geburtstage Meyenburg

Besondere Geburtstage Aschwarden
Dezember 2024

Gisela Jermutus, 86 Jahre

Januar 2025
Erika Müller, 85 Jahre
Rolf Campe, 85 Jahre
Horst Addix, 80 Jahre

  Foto: Waldemar auf unsplash
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August 2024

	 Irma Pankoke 83 J.
	 Hildegard Wolnicak 94 J.
	 Sabrina Querl 41 J.
	 Heike Friese 63 J.

September 2024

	 Käthe Risch 89 J.
	 Ingeborg Syring 89 J.
	 Hans-Jürgen Meyer 75 J.
	 Annekäthe Reimann 72 J.
	 Emil Ewald Pydde 82 J.
	 Ruth Brandes 94 J.

	 Ingelore Becker 90 J.

Oktober 2024

	 Ursula Duchrow 76 J.
	 Meta Netta 93 J.
	 Andreas Samusov 63 J.
	 Werner Kuck 102 J.
	 Wolfgang Abt 77 J.
	 Ernst Kopischke 85 J.
	 Hugo Marquardt 89 J.
	 Gisa-Rita Linkert 81 J.
	 Carla Kuba 99 J.
	 Ursula Buckmann 88 J.

Bestattungen

August 2024

Max Friedrich Tietgen
Hanne Martfeld

September 2024

Felicia Marie Hillmer

Oktober 2024

Maisy Sophie König
Amalia Schmigel

Taufen

Trauungen

August 2024		  Jan und Sarah Wiechmann geb. Drewes
			   Calvin und Berna Seitz geb. Koçak

September 2024	 Rieke und Maik von Rahden geb. Henke
			   Hauke und Alexandra Heißenbüttel geb. Witte
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Die besten Lösungen für Ihre 
Altersvorsorge.

Wir wissen zwar nicht, was die Zukunft 
bringt, aber wir unterstützen Sie heute 
dabei, Ihr späteres Leben so angenehm 
wie möglich zu gestalten. Mit den 
besten Lösungen für Ihre finanzielle 
Vorsorge.

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin für 
eine individuelle Beratung. Mehr dazu 
unter spk-row-ohz.de.

Richtig alt
werden.

MUSIKALISCHES

Das Konzert ist der Auftakt zum Jubiläumsjahr "20 Jahre Chor Cantamus".

Vom Himmel hoch …

… kam ich hierher./ Ich brachte gute 
neue Mär,/ die man zur Weihnacht sich 
erzählt/ und für ein altes Märchen hält. 

Als Gottes Bote hab ich’s schwer./ Kein 
Kind glaubt doch an Engel mehr./ Käm 
ich zu euch wie dazumal,/ ihr dächtet, 
es wär Karneval.
Den Engel sieht man mir nicht an./ Wo-
ran man mich erkennen kann:/ Ich bin 
den meisten nicht genehm./ Ich bin 
entwaffnend unbequem.
Ich gebe denen Rückenwind,/ die 
selbst zu schwach und schüchtern sind,/ 
und geh mit jenen Hand in Hand,/  
die friedlich leisten Widerstand. 

Bevor ein Freund mir resigniert,/ sein 
letztes bisschen Mut verliert,/ setz ich 
ihm heimlich ins Gesicht/ ein Funken 
von dem Gotteslicht.
Doch wenn das Menschenherz ver-
roht,/ dann ist die ganze Welt be-
droht./ Ich darf nicht die Geduld ver-
liern,/ um doch an euer Herz zu rührn.

Ach wenn doch  meine gute Mär/ für 
euch nicht nur ein Märchen wär./ Er-
reichte euch doch Gottes Wort,/ wie 
glücklich wäre dieser Ort. 

(Melodie: Martin Luther; Text: 
Gerhard Schöne, 
1990, in Auszügen)
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KANZLEI-TIETJEN.de
04744 -730 710
Schwegen 5, 27612 Loxstedt

� Patientenverfügung, Behandlungswünsche 
    formulieren, Angehörige dadurch entlasten
� Pflegegrad, Fahrtkostenübernahme, Grad der Behinderung …
� Wohngeld, Hilfe zur Pflege ... finanzielle Sicherung
� Berufsbetreuung, Testamentsvollstreckung

� Hausbesuch möglich (coronakonform)

zentrum apotheke
Blumenthaler Str. 5 in Schwanewede
Fon 04209/5550 / Fax 04209/5557

Mail: zentrum@apotheke.schwanewede.de

Mein Team und ich freuen uns 
auf Ihren Besuch!
Ihr

www.apotheke-schwanewede.de

Homöopathie - Schüssler Salze - Phytopharmazie

Hautanalyse - Individualkosmetik - Kompressionstherapie

Lieferservice - ganzheitliche Pharmazie

Kundenkarte inklusive Wechselwirkungscheck
und attraktivem Rabattmodell und App

großer Beratungsraum

HEINZE
Bauunternehmen
Niedersachsenring 2 · 28790 Schwanewede · Tel. (0 42 09) 25 83 · Fax 56 07
Internet unter: www.heinze-bau.de      E-Mail: info@heinze-bau.de

AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!
AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!

JOKI NEWS

Mit der Aufnahme und Eingewöh-
nung neuer Kita-Kinder sind wir im 
August in ein neues Kindergarten-
jahr gestartet Im  Herbst feierten wir 
mit Frau Servatius das Erntedankfest 
in einem Gottesdienst im Gemeinde-
haus. Dort wurde zusammen gesun-
gen, gebetet, Gott gedankt und eine 
Geschichte über die Ernte erzählt. 
Ein paar 
Tage später 
fuhren die 
S c h u l k i n -
der, unsere 
„Drachen-
k i n d e r “ , 
beim Ernte-
umzug auf 
dem Ern-
t e w a g e n 
mit. Dafür 
wurde zu-
vor zusam-
men mit Hil-
fe von Kin-
dern, Eltern 
und Kollegen der Erntewagen ge-
schmückt. Den Schmuck hatten alle 
JoKi-Kinder in verschiedenen Ange-
boten erstellt. 19 „Drachenkinder“ 
hatten sich auf dieses spannende Er-
lebnis gefreut und warfen mit Eifer 
die Bonbons in die Menge.
Ein Herbstfest mit vielen großartigen 
Aktionen und Angeboten für alle Jo-
Ki-Kinder  gehörte auch zu unserem 
Programm. 
Wenn nun die Tage kürzer werden 
und das Wetter kühler, ist das gemüt-

liche Zusammensein im Warmen be-
sonders schön. Wir freuen uns dar-
auf, in der Adventszeit mit den Kin-
dern Kekse zu backen, zu basteln, 
Weihnachtlieder zu singen und Ge-
schichten zu  hören. 
Das alles  sorgt für eine besondere 
Atmosphäre im ganzen Kindergar-
ten. Adventskerzen, Lichterketten 

und Later-
nen schaf-
fen ein war-
mes und 
e i n l a d e n -
des Licht, 
das jeden 
Raum in 
eine klei-
ne Wohl-
füh l -Oase 
verwandelt. 
Die Weih-
n a c h t s -
zeit im JoKi 
steht für 
Kinder und 

das pädagogische Team im Zeichen 
von Besinnung, Gemeinschaft und 
dem christlichen Glauben: Vorfreude 
auf Weihnachten, der Ursprung  und 
die christlichen Werte des Festes ha-
ben hier ihren Raum. 

Wenn Sie mehr über unsere Arbeit 
erfahren möchten, dann melden Sie 
sich gerne bei uns in der Kinderta-
gesstätte. Wir freuen uns auf Ihr In-
teresse.
Jutta Köhnken, Anna Geier-Tichanow

Foto: J.Köhnken

Herbst und Winter im JoKi
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Kirchenchor
mittwochs, 19.00 Uhr 
Ltg.: Karla Schwarz, 
Tel. 919146
Gemeindehaus Ostlandstraße

„Chor Cantamus“
freitags, 18.00 Uhr, 
Ltg.: Karl Unrasch, 
Tel. 9869528
Gemeindehaus Ostlandstraße
„Mey‘n Chor“-
Meyenburger Kirchenchor
montags 19.00 Uhr
Ltg.: Barbara Junghans
Tel. 3644
Meyenburger Gemeindehaus

Jugendflötengruppe 
Anika Kubena, mittwochs 17.00 Uhr
Tel. 988446

Posaunenchor
freitags 16.15 Uhr
Ltg.:  Christian Worreschk, 
Tel. 0179 5094304
Gemeindehaus Ostlandstraße

Flötenchor
mittwochs, 17.15 Uhr,
Ltg.: Ingrid Rethfeld, Tel. 0421/605965
Gemeindehaus Ostlandstraße

Kinderflötengruppen
gemäß Absprache
Ltg.: Karla Schwarz,
Tel. 919146

Gospelchor „Good News“ 
Schwanewede
mittwochs, 19.30 Uhr 
Info: Ingrid Landwehr, Tel. 3561
ilandwehr@gmx.de 

Siedscheljer Heide 85 · 28790 Schwanewede
Telefon (0 42 09) 91 92 04 · www.manfred-bortz.de

Herzlich Einladung zum Frauentreff 

am 2. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr: 

am 12. Dezember '24 im Gemeindehaus Schwanewede, 

am 9. Januar '25 im Gemeindehaus Meyenburg und

am 13. Februar '25 im Gemeindehaus Schwanewede

    Kontakt: Sigrid Linke und  

Fanny Wendt Tel.: 04209 9869502
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Soziale Dienste
Besuchsdienst Meyenburg/
Aschwarden
Alle drei Monate
Gemeindehaus Meyenburg
Kontakt S. Moorhoff Tel. 919404

Schwaneweder Tafel
Tel. 04209/918643

Ökumenische Initiative für  
Flüchtlinge (Flüchtlingsberatung)
nach telefonischer Vereinbarung;  
Kontakt: Frau Thomas, 
Tel. 04209/919249 u. 04209/4642

Diakonie-Station Schwanewede
Heidkamp 33 a – b
Tel. 04209/ 3939
schwanewede@diakonischedienste.de

Kleiderkammer „Wundertruhe“
Ostlandstraße 34, 
M. Dippe Tel. 04209/4787

Diakonisches Werk
Zentrale
Tel. 04791/80680
DW.osterholz-scharmbeck@evlka.de

Soziale Beratung
Tel. 04791/80684

Suchtberatung/Suchtprävention
Tel. 04791/80682

Schuldnerberatung
Tel. 04791/80685

Schwangerschafts-
beratung 
Tel: 04791/80684

Begleitung am Lebensende, 
Ambulanter Hospizdienst
Tel:  04791/80687
Trauercafé
jedem 1. Sonntag im Monat von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Tel. 04791/80687

Anderland, Zentrum für 
trauernde Kinder u. Jugendliche
Tel. 04791/80620
anderland-ohz.wir-e.de

Jugendhilfe
Tel. 04791/80690 oder 04791/80691

Telefonseelsorge
Tel. 0421/11101 (Ortstarif)

Migration und Flucht
Tel: 04791/80647 (Uk. Rus. Eng. Dt.) 
oder 04791/80693 (Eng. Dt.) oder 
04791/80696 (Eng. Dt.)

Täter-Opfer-Ausgleich
Tel.: 04791/80691

Tagesstätte im Alten Museum in 
OHZ
Tel: 04791/ 53 88
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Arbeitsrecht · Erbrecht · Straf- und Bußgeldrecht
Baurecht · Verkehrsunfallrecht · Kaufrecht

     Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

 4 1  x  i n  I h r e r  N ä h e !                I         w w w . h o e r a k u s t i k - s c h m i t z . d e

Unsere Leistungen:
• Kostenloser Hörtest mit Beratung
• Kostenloses Probetragen
• Modernste technische Ausstattung
• Hörtraining inklusive
• Gehörschutz
• Schwimmschutz
• Tinnitusberatung 

Am Markt 36
28790 Schwanewede
Tel: 04209-8903010

Bastian Warnstedt Lena Juschko
Leon Brandt

AUSBLICK

mutig – stark – beherzt: 
Kirchentag 2025 in Hannover
Vom 30. April bis 4. Mai 2025 ist es 
endlich so weit: Der Deutsche Evan-
gelische Kirchentag kommt zurück 
nach Hannover – die Stadt, in der die 
Kirchentagsbewegung 1949 gegrün-
det wurde. 
Bei rund 1.500 Veranstaltungen ist 
für alle etwas dabei: Teilnehmende 
können sich aus gesellschaftlichen 
Diskussionen, Bibelarbeiten, inter-
kulturellen Angeboten, großen und 
kleinen Konzerten, Theaterauffüh-
rungen, Workshops und vielen wei-
teren Formaten ein individuelles Pro-
gramm zusammenstellen, ganz nach 
ihren eigenen Interessen. 
Kirchentag ist einmalig!

Das Allerwichtigste beim Kirchentag 
sind die Menschen selbst. Die Ge-
meinschaft und der Austausch unter-
einander stehen im Mittelpunkt des 
Geschehens. Egal, ob allein, mit dem 
Freundeskreis, der Gemeindegrup-
pe oder der eigenen Familie – über-
all gibt es die Möglichkeit für Begeg-
nung und gemeinsame Erlebnisse. 
Der Kirchentag in Hannover steht da-
bei unter der Losung „mutig – stark – 
beherzt“ (nach 1 Kor 16,13-14). Mu-
tig – stark – beherzt: So wollen wir 
über die Herausforderungen unserer 
Zeit diskutieren, uns einander zuwen-
den und gegenseitig im Glauben be-
stärken. Seien Sie dabei!
Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter 
kirchentag.de/tickets!

* 1 Kor 16, 13 – 14 kirchentag.de

Kirchentag Hannover
30. April bis 4. Mai 2025

Herzliche Einladung in die St. Luciae-Kirche Meyenburg um 18.00 Uhr



Homepage www.Kirchengemeinde-Schwanewede.de

E-Mail 	 kg.schwanewede@evlka.de

Pfarramt Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404, Sandbergweg 23,
28790 Schwanewede, e-mail: Martina.Servatius@evlka.de

Diakon Tony Sinke Tel.: 0172 685 70 15, e-mail: tony.sinke@evlka.de

Kirchenvorstand Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404
stellvertretende Vorsitzende: Saskia Hütten Tel: 0163 6034184

Kirchenbüro
Martina Becker, Ostlandstr. 36, 28790 Schwanewede
Tel.: 04209 871, Fax: 91 92 48, Di, Mi 9 – 11 Uhr, Do 15 – 17 Uhr 
e-mail: kirchenbuero.schwanewede@evlka.de

Friedhofsbüro Ute Christgau, Martina Becker, Ostlandstr. 36, Tel.: 04209 16 38 
Mo+Do, 9 – 11 Uhr, Mi 15 – 17 Uhr, Friedhof.schwanewede@evlka.de

Friedhofsgärtnerei Firma Mattukat, Tel.: 04209 13 22

Ev. Kindergarten Jutta Köhnken, Danziger Str. 17a, 28790 Schwanewede, 
Tel.: 04209 803, e-mail: kts.joki.schwanewede@evlka.de

Küsterin Marianne Schmieder, Tel. 01632768022, 
e-mail: Marianne.Kubena@evlka.de

Hausmeisterin 
Küsterhaus
Hausmeisterin
Gemeindehaus

Yvonne Eilers-Prill Tel.: 0172 2853105, 
e-mail: kuesterhaus.schwanewede@gmail.com

Tanja Rowold Tel.: 0177 2859396

Diakonie-Station Heidkamp 33 a – b, 28790 Schwanewede Tel.: 04209 39 39

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt Verden, Verwendungszweck: 6420+Spendenzweck

Homepage kirchengemeinde-meyenburg.wir-e.de

Pfarramt:

Vakanzvertretung Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404, s.o.
Vakanzvertretung für Gottesdienste und Beerdigungen:
Pastor Martin Rutkies Tel.: 04791 9643880, 
e-mail: Martin.Rutkies@evlka.de

Kirchenbüro Martina Becker, Meyenburger Damm 10, Tel.: 04209 69 35 22
Di 15 – 17 Uhr, Do 9 – 11 Uhr, e-mail: kirchenbuero.meyenburg@evlka.de

Friedhofsver-
waltung

Annegret Kursawsky Tel.: 04296 673
mittwochs 16–17 Uhr, Tel.: 04209 693522 	

Küsterin Tanja Rowold Tel.: 0177 2859396

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt Verden, Verwendungszweck: 6416+Spendenzweck

Kontakte St. Johannes Schwanewede

St. Luciae Meyenburg und St. Nikolai Bruch-Aschwarden


